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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
Abgeordneter Stefan Gebhardt (DIE LINKE) 
 
 
Medienpolitisches Beratungssystem für den schulischen Bildungsbereich 
- Nachfrage zur Antwort der Landesregierung in der Drs. 6/1127 
 
Kleine Anfrage - KA 6/7520 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Auf meine Frage „Wurden die Funktionsstellen der regionalen medienpolitischen Be-
rater ausgeschrieben und wann und wo erfolgte die Ausschreibung?“ erhielt ich die 
Antwort: „Die in dem genannten Konzept ‚Förderung der Medienkompetenz als un-
verzichtbare Schlüsselqualifikation‘ angekündigte Maßnahme der Berufung von Lehr-
kräften als medienpädagogische Berater zum Schuljahresbeginn 2011/2012 konnte 
leider nicht umgesetzt werden, da zu diesem Zeitpunkt nicht alle Abstimmungspro-
zesse abgeschlossen waren. Damit wurde der Einsatz auf das Schuljahr 2012/2013 
verschoben. 
Gegenwärtig läuft die Vorbereitung der Ausschreibung mit dem Ziel, den Schulen zu 
Beginn des kommenden Schuljahres medienpädagogische Berater zur Verfügung zu 
stellen.“ 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Kultusministerium  
 
Namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage: 
Um welche Abstimmungsprozesse handelt es sich hier? Woran scheiterte die 
Umsetzung zum Schuljahresbeginn 2011/2012? 
 
Der Geltungsbereich des bisherigen Erlasses umfasst auch die regionalen Medien-
stellen bei den kreisfreien Städten und Landkreisen. Aus diesem Grund mussten die 
kommunalen Spitzenverbände zum beabsichtigten geänderten Erlass informiert wer-
den und ihnen wurden dann entsprechende Rückäußerungsmöglichkeiten gegeben. 
Diese Abstimmungen waren vor Beginn des Schuljahres 2011/2012 nicht abge-
schlossen. 


